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Frau Senatorin Scheeres dankt Ihnen für die Übermittlung des Beschlusses des Landeselternaus­
schusses vom 16. August 2019 zur Aufnahme in Schulen besonderer pädagogischer Prägung. 

Sie hat mich gebeten, Ihnen hierzu die folgende Stellungnahme zu übermitteln. 

Die lange Bearbeitungsdauer bitte ich zu entschuldigen. Der Vorgang war versehentlich in der Ge­
schäftsstelle liegen geblieben. 

Das Berliner Schulsystem sieht regelhaft die sechsjährige Grundschule bzw. Primarstufe vor. Um die 
besonderen Begabungen der Schülerinnen und Schüler zu fördern, gibt es im Land Berlin vielfältige An­
gebote, von denen die grundständigen Klassen nach Jahrgangsstufe 4 lediglich eine Variante von vielen 
darstellen, .deren Ausbau nicht geplant ist. 

So werden an einigen Berliner Grundschulen für besonders begabte und kognitiv hochbegabte Schüle­
rinnen und Schüler ergänzend zum regulären Unterricht zusätzliche Fördermaßnahmen angeboten, 
gleichfalls erfolgen individuelle Lernangebote integriert in den Schulalltag. 

Diese Schulen gehören zum Netzwerk „Begabungsförderung Grundschule" und kooperieren· u. a. eng 
mit den entsprechenden Gymnasien. Sie haben die Aufgabe übernommen, regionale Netzwerke zu ver­
stetigen, um Erfahrungen .und Konzepte im Bereich-der inklusiven Förderung von Sc_hülerinnen und 
Schülern mit besonderen Begabungen auszutauschen. 
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Ein weiteres Angebot ab Jahrgangsstufe 3 stellen die Begabtengruppen am Nachmittag dar. Darüber 
hinaus werden für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 4 bis 6 Sommercamps auf der Schul­
farm Insel Scharfenberg veranstaltet. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Thomas Duveneck 
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